Breslauer 


Vierteljährlicher Abennementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 602 
außerhalb pro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum einer 


kleinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schlefien u. Poſen 20 Pf. 


Nr. 899. Mittag Ausgabe. 


j Deutſchland. 

Berlin, 20. Decbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat dem 
General-Lieutenant z. D. von Körber, bisher Inſpecteur der 3. Feld- 
Artillerie⸗Inſpection, den Königlichen Kronen⸗Orden erſter Klaſſe; dem 
emeritirten Lehrer Haesner zu Poſen, bisher zu Pleſchen, den Adler der 
Inhaber des Königlichen Haus⸗Ordens von Hohenzollern; dem penſionirten 
75 Schneider zu Niederſtein im Kreiſe Fritzlar, dem Kreisboten 

iedloff zu Mühlhauſen i. Th. und dem Kutſcher und Gärtner Leon⸗ 
hard Bloemers zu Vierſen im Kreiſe München⸗Gladbach das Allgemeine 
Ehrenzeichen; ſowie dem Seilergeſellen Oskar Zieſe zu Köpenick im 
Kreiſe Teltow früher Füſilier im 2. Poſenſchen Infanterie⸗Regiment Nr. 19, 
und dem Oekonomie⸗Aufſeher Wilhelm Rapmund zu Halberſtadt die 
Rettungs⸗Medaille am Bande verliehen. 

Se. Majejtät der Kaifer hat dem bei dem Reichs⸗Schatzamt angeſtellten 
Geheimen Regiſtrator Knoll den Charakter als Canzlei⸗Rath, und dem 
bei derſelben Behörde angeſtellten Geheimen expedirenden Secretär und 
Calculator Hampel den Charakter als Rechnungs⸗Rath verliehen. 

Se. Majeſtät der König hat dem bei der Königlichen Schloßbau⸗Com⸗ 
miſſion angeſtellten Hofbaumeiſter Karl Bohm den Charakter als Hof⸗ 
rath verliehen; ſowie in Folge der von der Stadtverordneten⸗Verſamm⸗ 
nung zu Düſſeldorf getroffenen Wiederwahl den bisherigen unbeſoldeten 
Beigeordneten, Rentner Adolf Thiſſen daſelbſt, in gleicher Eigenſchaft 
für eine fernere Amtsdauer von ſechs Jahren beſtätigt. > 

Se. Majeſtät der König hat den Pfarrer Vogel an der St. Nikolai: 
Kirche in Wollin zum Superintendenten der Synode Wollin, Regierungs⸗ 
bezirk Stettin, ernannt. ; 

Der Königliche . Heinrich Bergmann in 
Graudenz iſt zum Königlichen Waſſer⸗Bauinſpector ernannt worden. Der⸗ 
ebe wird 85 fernerweit bei den Weichſelſtrom⸗Regulirun Sbauten, unter 

nweifung des Wohnſitzes in 5 — beſchäftigt. — Am Schullehrer⸗ 
Seminar zu Homberg iſt der Präparandenlehrer Sander daſelbſt als 
Hilfslehrer angeſtellt worden. (Reichs⸗Anz.) 
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Provinzial- Beitung. 
Breslau, 21. December. 

Otto Schütt . Aus Konftantinopel wird der Tod des Jngeniedrs 
Otto Schütt gemeldet. tt war der Sohn des früheren Gym⸗ 
naſial⸗Direetors Schütt in Görlitz und ift durch feine im Auftrage der 
deutſchafrikaniſchen Geſellſchaft unternommene Forſch ungsreiſe in 
Weſtafrika in weiten Kreiſen bekannt geworden. Er war ſpäter einige 
Zeit in Japan bei der Landesvermeſſung thätig und kehrte von dort 
nach Konſtantinopel zurück, wo er ſchon früher als Eiſenbahningenieur 
thätig war. Ein Krebsleiden veranlaßte ihn im vorigen Jahre in der 
deutſchen Heimath Heilung zu ſuchen. Doch hat die damals vorgenom⸗ 
mene Operation keine völlige Heilung herbeigeführt, nach einer neueren 
Operation in Konſtantinopel iſt er mit Hinterlaſſung einer zahlreichen 
Familie geſtorben. 


D Glogan, 20. Dechr. [Einführung der elektriſchen Be: 
leuchtung in Glogau. — Selbſtmord. — Krie sſchule.] Das 
toject der Einführung der elektriſchen Beleu uf in unferer 
tadt N eine immer greifbarere Geſtalt. Seitens des hieſigen 
Gewerbe⸗Vereins und eines vorbereitenden Comités find heut 
an den hieſigen Magiſtrat Eingaben zum Zwecke der Einführung der 


elektriſchen Beleuchtung in unſerer Stadt gerichtet worden, welche dem⸗ 


nächſt zur Berathung gelangen werden. — Auf dem Dominium 
Bork au hieſigen Kreiſes uchte der mont ein Weigt ſich durch 
Erhängen das Leben zu nehmen. Sein Vorhaben wurde beobachtet und 


er alsbald wieder abgeſchnitten. Der herbeigerufene Arzt brachte ihn auch 

wieder zum Bewußtſein, indeſſen gab er doch nach wenigen Stunden in 
olge der Strangulationsverſuche ſeinen Geiſt auf. — Die Offiziers⸗ 
ſpixanten, welche die hieſige Kriegsſchule beſuchen, haben heut ihren 

Weihnachts⸗Urlaub angetreten, der bis zum 8. Januar k. J. währt. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Darmſtadt, 20. December. Der Großfürſt und die Großfürſtin 
Sergius, ſowie der Großfürſt Paul von Rußland ſind heute zum 
Beſuch des Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich nach Kiel abgereiſt. 

Wien, 20. Deebr. Heute Nachmittag fand im Stefansdome die 
feierliche Einſegnung der Leiche des Grafen Leo Thun ſtatt. Der 
Kaiſer, die Erzherzöge Albrecht und Rainer, der Herzog von Cumber— 
land, der Erzbiſchof Ganglbauer, der Miniſter des Auswärtigen Graf 
Kalnoky, der Miniſterpräſident Graf Taaffe und die übrigen Miniſter, 
der päpſtliche Nuntius Galimberti, die Hof- und Staatswürdenträger, 
zahlreiche Mitglieder der Ariſtokratie und beider Häuſer des Reichs⸗ 
rathes, der Rector der Univerſität Sueß und die Decane derſelben 
wohnten der Feier bei. 

Wien, 20. Dec. Die „Polit. Correſp.“ meldet aus Belgrad: 
Der Verfaſſungsausſchuß ſtimmte dem Antrage des Führers der Na: 
dialen, das Capitel über die Vorrechte des Königs ohne Debatte an- 
zunehmen, zu. 

Rom, 20. Deebr. Kammer. Bei Berathung der Communal⸗ 
und Provinzialveform beantragte Baccarini namentliche Abſtimmung 
über den von Crispi bekämpften Antrag Delbalzos, betreffend die 
Wählbarkeit der Bürgermeiſter in den Hauptorten der Arrondiſſements. 
Der Antrag wurde abgelehnt. Die Kammer ſtimmte dem von Crispi 
genehmigten Antrage Nicoteras zu, den Bericht über den geſtern 
vom Arbeitsminiſter vorgelegten Geſetzentwurf, betreffend die Bor- 
kehrungen zur Verpflegung des Militärs beim Transport auf 
bereits im Betriebe befindliche Bahnen, und den Entwurf, be⸗ 
treffend die außerordentlichen Maßnahmen morgen, zu berathen. Bei 
geheimer Abſtimmung über die Communal- und Provinzialreform 
wurde die ganze Vorlage mit 187 gegen 83 Stimmen angenommen. 

Paris, 20. Decbr. Die Kammer berieth die Recrutirungsvorlage 
und lehnte verſchiedene vom Senate genehmigte Beſtimmungen be⸗ 


treffend die Befreiung vom Militärdienſt ab. Die Bureaux der dreifa 


republikaniſchen Gruppen des Senats beſchloſſen, die geſtrige Rede 
Challemel Lacours auf ihre Koſten drucken und in ganz Frankreich 
vertheilen zu laſſen. Heute fand die Arbeitseinſtellung der Arbeiter 
bei dem Bau des Eifelthurmes ſtatt, welcher bereits 220 Meter hoch 
iſt. Die Arbeiter verlangten eine Lohnerhöhung, welche abgelehnt wurde. 

London, 20. December. Unterhaus. Ferguſſon erklärte, die der 
Regierung jüngſt zugegangene Nachricht aus Samoa ſei vom 10. Sep⸗ 
tember datirt. Damals ſchien das Reſultat des Kampfes zwiſchen den 
Anhängern Tamaſeſe's und Mataafa's zu Gunſten des Letzteren ent⸗ 
ſchieden, der Conful blieb neutral, Tamaſeſe werde als de facto 
Herrſcher anerkannt. Es ſei keine neue Anerkennung irgend 
eines anderen Herrſchers erfolgt. Die Regierung könne jetzt 
kaum eine beſtimmte Anſicht darüber ausdrücken, wer die vorherrſchende 
Macht und das Uebergewicht behaupten wird. Lord Stanhoye theilt 
eine weitere Depeſche Grenfells mit. Er ſchatze den Verluſt der 
Derwiſche auf 400 Mann, der Verluſt der Engländer beträgt vier 


á 


60 Pf., 


Neuunndſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


Mann, zwei Lieutenants, und mehrere Soldaten wurden leicht ver⸗ 
wundet, der Verluſt der Egypter beträgt 18 Mann, darunter 13 nur 
leicht verwundet. Die egyptiſchen Truppen ſchienen vollſtändig das 
Vertrauen Grenfells zu rechtfertigen. 

London, 20. Decbr., Abends. Unterhaus. Berathung des Finanz- 
geſetzes. Campbell beantragt, die zweite Leſung des Finanzgeſetzes 
abzulehnen, bis eine genügendere Debatte über die Budgets 
für die Miniſterien des Auswärtigen und der Colonien ſtatt⸗ 
gefunden habe. Der Antrag wurde mit 83 gegen 49 Stimmen 
abgelehnt. Im Laufe der Debatte erklärte Goſchen, die Ope⸗ 
rationen bei Suakin hätten die allgemeine Politik Englands 
bezüglich des Sudan nicht geändert; hinſichtlich Egyptens halte die 
Regierung an ihren wiederholt abgegebenen Erklärungen feſt. Die 
jüngſten Ereigniſſe ſeien ermuthigend und zeigten, daß die egyptiſchen 
Truppen unter engliſchen Offizieren im Stande ſind, den Derwiſchen 
im Felde zu begegnen. Die Beſtrebungen Englands, eingeborene 
Streitkräfte zu errichten, die fähig ſind, Egyptens Grenzen zu ver⸗ 
theidigen, ſeien ſomit nicht umſonſt. 

London, 20. Dec. Bei einem Frühſtück in Scarborough zu Ehren 
Salisburys erklärte Letzterer, England wolle ſich nicht wieder in den 
egyptiſchen Sandwüſten vergraben, aber fo lange es der Khedive 
wünſche, ſei England durch das Verſprechen Gladſtones gebunden, 
die Häfen des Rothen Meeres zu beſetzen. Man könne alſo Suakin 
nicht aufgeben; namentlich nicht in dem Augenblick, wo es ſich um die 
Unterdrückung des Selavenhandels handle, über welchen der entſchei⸗ 
dende Kampf gerade am Rothen Meere ſtattfinden würde. Auch 
müſſe England ſeiner Verpflichtungen gegenüber dem Sultan gedenken, 
da es durch den Pariſer Vertrag verpflichtet ſei, die Integrität der 
Türkei zu erhalten. 

Brüſſel, 20. Decbr. Repräſentantenhaus. Im Laufe der Be: 
rathungen über den Geſetzentwurf, betreffend das Heerescontingent, 
erklärten Graf Oultremont und General Jaemart, daß fie dem- 
nächſt bei der Kammer eine neue Vorlage über den perſönlich abzu⸗ 
leiſtenden Militärdienſt einbringen würden. 

Haag, 20. Decbr. Einer Blättermeldung zufolge ift das Be- 
finden des Königs ungünſtiger. Er muß das Bett hüten. 

— — nn nn ——— — — — — — 


Handels-Zeitung. 


* Zur Insolvenz Fr. Bex. Aus Paris, 18. d. Mts., schreibt ein 
Correspondent der „Frkf. Ztg.“: „Schon vor einigen Monaten hatten bei 
einer zufälligen Abwesenheit des Bex Gerüchte an der Börse eirculirt, 
welche ihn als entflohen und zahlungsunfähig meldeten, diese Gerüchte 
wurden energisch dementirt, überdies nahm die Chambre Syndicale 
eine Untersuchung der Bücher vor und fand alles in Ordnung. Die 
Buchhaltung war in der That, wie sich jetzt herausstellt, so muster- 
haft geführt, dass sie alle seit vielen Jahren begangenen Unter- 
schlagungen verdecken konnte. Diese reichen, wie es scheint, bis in 
die Zeit des jetzt verstorbenen Vorvorgüngers von Bex zurück, umfassen 
also auch die ganze Periode der Geschäftsführung seines Vorgängers 
des Agent de change Reumont; in die Angelegenheit verwickelt sind 
noch einige Angestellte, gegen welche allesammt der Staatsanwalt ein- 
geschritten ist und die mit Ausnahme von Bex, der sich durch die 
Flucht dem Arm der Justiz entzog, verhaftet sind. Ueber die Höhe 
der Passiva schwanken die Angaben zwischen 6 und 8 Millionen Francs. 
Da die meisten Depots verschwunden sind, wird es einige Zeit dauern, 
bis der genaue Status festgestellt ist, von einem Activam ausser dem 
Werthe der Charge und der Caution (ca. 2 Millionen Franes) lässt sich 
somit kaum reden. Die Verluste betreffen besonders die Klientele 
der Agenten, welche bei ihm Effecten-Depots hinterlegt hatten. 
Nach aussen scheinen grosse Engagements nicht zu bestehen. Die 
Verluste an der Börse sollen, soweit blosse Differenzen im Spiele 
stehen, sehr vertheilt sein, dagegen haben einige der hiesigen Credit- 
Institute grosse Forderungen gegen den Agenten, welche aus Report- 
Operationen resultiren. Die Verluste sind deshalb so gross, weil einige 
jener Institute sich mit Auslieferung eines Gutscheins des Agenten 
begnügt haben, statt die Aushändigung der in Report genommenen 
Titres zu verlangen. Einige dieser Reports sollen seit mehreren Liqui- 
dationen laufen, ohne andere Garantie als den Gutschein, dessen Gegen- 
werth, die Effecten, natürlich verschwunden ‚sind oder überhaupt nie- 
mals existirt haben. Ein einziges hiesiges Institut soll auf diese Weise 
einen Report von 63000 Francs 3proc. französische Rente, d. i. circa 
1 800 000 Fr. effeetives 88 contrasignirt haben. Jetzt entsteht die 
wichtige Frage, ob die Corporation der Agents de change in solida- 
rischer Weise, wie sie dies manchmal gethan, für die Verluste auf- 
kommen wird. Soweit sich bis jetzt darüber urtheilen lässt, soll eine 
Unterscheidung zwischen den mit den berufsmässigen Obliegenheiten 
der Agenten (faits. de charge) zusammenhängenden Operationen 
und den nicht dahin gehörigen gemacht werden. Für die 
ersteren würde die Corporation aufkommen, nicht so für die letzteren, 
Jene Operationen sind durch das Gesetz genan präcisirt, sie schliessen 
die mit der Erhebung und Ablieferung von Effecten verknüpften Trans- 
actionen ein, beziehen sich jedoch nicht auf die Aufbewahrung von 
Titres für Dritte, wozu der Agent in keiner Weise verpflichtet ist und 
worüber gewöhnlich sogar gar kein Depotschein ausgestellt wird, das- 
selbe gilt auch von dem dem Institute gegebenen „Bon“ oder Gut- 
schein, welcher nur die Ablieferung der Effecten erleichtern sollte, 
nicht aber auf eine längere Dauer als Garantie zu dienen hatte. Wenn 
die betreffenden Reporteurs nicht rechtzeitig auf Aushändigung der re- 
portirten Titres bestanden haben, so gaben sie damit dem Agenten 
einen Beweis hohen Vertrauens, aber dies geschah. auf ihre Rechnung 
und Gefahr. Ob schliesslich die Corporation nicht doch im Interesse 
ihres Menopols weitgehende Concessionen machen wird, lässt sich 
nicht unbedingt verneinen, obschon freilich ein Monopol, welches eine 
solche Verantwortlichkeit aufbürdet, die jetzt zweimal in zwei Jahren 
(das letzte Mal bei Vuaflart) zur Geltung kommt, kein beneidenswerthes 
Privileg bildet“. — Inzwischen ist Bex nach einer Meldung 

er „Köln, Ztg.“ in Zürich verhaftet worden. 


Concurs- Eröffnungen. 

A. Vassel in Berlin und W. Günther sen. in Bernau. — Firma 
L. Hirsch in Briesen. — Gastwirth Theodor Zimmermann in Duisburg. 
— Specereiwaarenhändler Carl Gansow in Elberfeld. — Spengler Georg 
Vielwerth in Kirchenthumbach. — Pferdehändler Chain Behr in Halle 
a, 8. — Wirth Karl Hagmann in Sontheim. — Franz Paul Grabmeier, 
Apotheker in ee F — Bäcker August Schmelzer in Reudnitz. — 
Christiane Grunert in Leipzig. — Nachlass des Maurermeisters Adam 
Roth in Lüdenscheid. — Nachlass des Ortsriehters Wilhelm Albrecht in 
Tollwitz. — Oekonom und Handelsmann Karl Krauss in Meierhof. — 
Buchbinder Wilhelm Rupp in St. Johann. — Schneidemühlenbesitzer 
Max age Richter in Schandau. — Louis Staudacher, Wirth, Johannes 
Maurer, Wirth, beide in Tübingen. — Nachlass des Kaufmanns F. W. 
Zimmermann in Eckenhagen. — Kaufhändlerin Maria Ammon, geb. 
Hill, in Zinten. 

Schlesien: Nachlass des Kaufmanns Ernst August König in 
Reichenbach i. Schl., Verwalter Kaufmann Gustav v. Einem, Anmelde- 
frist 15. Januar 1889. — Angas Bürgel in Liebau, Verwalter Kaufmann 
Paul Heinzel, Anmeldefrist 31. Januar 1889. 
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Anſtalten Beftellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


2 


eitun 


Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


edition: 


agen dreimal erſcheint. 


Freitag, den 21. December 1888. 


Ausweise. 

Paris, 20. Decbr. [Bankaus weis.] Guthaben des Staatsschatzes 
278 721000, Abnahme 10842 000, Gesammt-Vorschüsse 279 000 000, Zu- 
rise 4 639 000, Zins- u. Discont-Erträgnisse 13 806 000, Zun. 611 000 

rancs. 

London, 20. Decbr. [Bankausweis.] Regierungssicherheiten 
13861000, Abn. 143000. Procent-Verhältniss der Reserve zu den 
Passiven 397/; gegen 40% in der Vorwoche. Clearinghouse-Umsatz 


170 Mill., gegen die entsprechende Woche des vorigen Jahres mehr 
19 Millionen. 


zweimal, an den übrigen 


Breslau. Wasserstand. 
20. Decbr. 0.-P, 5 m — cm. M.-P. 3m 76 em. C.-P. — m — cm. unt. 0. 
21. Decbr. O.-P. 4 m 96 cm. 1 3 oa cm. U.-P. —m 4cm. unt. 0. 
Í isstand, 


Marktberichte. 

# Breslau, 21. Decbr., 9½ Uhr Vorm. Am henti 
der Geschäftsverkehr im Allgemeinen von keiner 
mässigem Angebot Preise unverändert. 

Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm schles. weisser 
16,40 —17,70— 18,20 Mk., gelber 16,30--17,20—18,10 Mk., feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 

Roggen nur feine Qualitäten beachtet, per 100 Kilogramm 
14,90—15,20—15,50 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt, 

Gerste ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 13,40—14,50, weisse 
15,00—16,00 Mark. 

Hafer mehr beachtet, per 100 Klgr. 13,10—13,30—13,70 Mark. 

Mais in matter Stimmung, per 100 Kilogr. 13.50 —14,00—14,50 Mk, 

Erbsen mehr angeboten, per 100 Kilogr. 13,50—14,50—16,50 Mark. 
Victoria 16.00—17.00—19.00 Mark. 

Bohnen schwache Kauflust, per 100 Kilogr. 18,00—18,50—19,00 M. 

Lupinen ohne Aenderung, per 100 Kilogramm gelbe 6,60—7,50 
bis 9,70 Mark, blaue 6,20—7,00—8,10 Mark. 

Wicken in ruhiger Haltung, per 100 Klgr. 11,00—11,50—12,50 Mk 

Oelsaaten in matter Stimmung. 

Schlaglein in matter Stimmung. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 


en Markte war 
edeutung, bei 


Schlag-Leinsaat... 20 25 19 25 17 50 
Winterrapfs 27 80 26 80 26 30 
Winterrübsen 27 — 26 — 24 — 
Sommerrübsen.... 27 3 26 30 24 80 


Rapskuchen unverändert, per 50 Kilogramm schles. S—8,25 Ak. 
fremder 7—7,25 Mk. 

Leinkuchen ohne Aenderung per 50 Kilogr. schles. 8,25—8,75 M. 
fremder 7,70—8,20 Mark. 

Kleesamen schwacher Umsatz, rother blieb ruhig, 30- 40- 50—57 
Mk., weisser matt, 30—35—45—65 Mark. 

Schwedischer Klee ruhig, 30—35—45—65 M. 

Tannenklee matter, 48—50—52—56 Mark. 

Thymothee fest, 24—26—28—30 Mk. 


Heu per 50 Kilogramm neu 350—400 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 34.00—36,00 Mark. 


Berlin, 20. Decbr. [Producten-Bericht.] Weizen loco be- 
hauptet, Termine etwas fester, Gek.: 400 To. — Roggen loco in feiner 


Waare mehr beachtet, Termine besser, schliessen abgeschwächt, Gek: 


500 To. — Hafer loco matter, Termine fester. Gek.: 400 To. — 
Roggenmehl fester. — Rüböl matt. — Spiritus matter. Gek.: (50er) 
40 Liter, (70er) 190000 Liter. 

Weizen loco 174—200 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
December 1771/,—1773,—1774, M. bez., April-Mai 204 ½ —204¾ bis 
2014 ½ M. bez., Mai-Juni —,— M. bez. — Roggen loco 149—160 M. per 
1000 Kilo nach Qualität gefordert, klamm. inländ. 153 — 154 M. ab 
Boden bez., guter inländ. 155—156 M. ab Bahn bez., December 151 ½ 
bis 0% M. bez., April-Mai 157—157¼ 156% M. bez., Mai- 
Juni 157 157 —157% M. ber., Jun Jul! —— M bez. — Mais 
loco 133—146 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gef., Decbr.-Jan. 132 M., 
April-Mai 125½ M. — Gerste loco 131 bis 198 M. per 1000 Kilo nach 
Qualität gefordert. — Hafer loco 133 bis 164 Mark per 1000 Kilo 
nach Qualität gefordert, mittel und gut preuss. 136 bis 144 M., mittel 
und gut schlesischer 136—145 M., pomm., uckermärk. und mecklen 
burg. 136—144 M., fein preuss., schlesischer und pommerscher 151 bis 
158 Mark ab Bahn bez., russischer 140 M. frei Wagen bez., December 
139—139½ M. bez., April-Mai 140—1401,—140 M. bez. Erbsen, 
Kochwaare, 158 — 200 M. per 1000 Kilo, Putterwaare 138—152 Mark 
per 1000 Kilo nach Qualität gef. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 
25,75 bis 24,50 M., Nr. 0: 22,50—20,50 M., Roggenmehl Nr. 0: 23,95 
bis 22,25 M., Nr. O u. 1: 21,75—21,00 M., December und December- 
Januar 21,70 M. bez., April-Mai 22,15 M. bez., Juni-Juli 22,45 M. bez. 
— Rüböl loco ohne Fass 60 Mark, Decbr. 60,5 Mark bez., April-Mai 
59,5—59,4 Mark bez. 

Spiritus unversteuert mit 50 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 
52,8 M. bez., December und December-Januar 52,4 M. bez., April-Mai 
54,3—51—54,2 Mark bez., Mai-Juni 54,8—54,5—54,6 Mark bez., un- 
versteuert mit 70 M. Verbrauchsabgabe loco ohne Fass 33,7 M. bez., 
Decbr. und December-Januar 33,2—33 Mark bez., April-Mai 34,8 bis 
bis 34,7 —34,8 M. bez., Mai-Juni 35,2—35,1 M. bez., August-September 
36,9 Mark bez. 

Kartoffelmehl loco 27,00 M. 

Kartoffelstärke, trockene, loco 26,50 M. 

Die Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 177¾ M. 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 152½¼ M. per 1000 Kilo, für Hafer aut 
139½ Mark per 1000 Kilo, für Spiritus (50er) auf 52,4 M. per 100 Ltr. 
Procent, für Spiritus (70er) auf 33 M. per 100 Ltr.-Procent. 

Hamburg, 20. December. [Börsenbericht von Ferdinand 
Seligmann.] Spiritus: per December 201/, Br., 204, Gd., per Decbr.- 
Januar 20% Br., 20¼ Gd., per Januar-Februar 209), be, 20½ Gd., per 
Februar-März 21¼ Br., 21 Gd., per April-Mai 22 Br., 215% Gd., per 
Mai-Juni — Br., — Gd. — Tendenz: Matt. 

W. T. B. Bradford, 20. Decbr. Wolle fest, aber sehr ruhig, 
Garne fest, unverändert. Stoffe fest und belebt. 


Börsen- und Handels-bepesehen. 

Paris, 20. Decbr., ee 3 Uhr. [Schluss-Course.} (Nach- 
trag.) Türkenloose 45, 60. lo, priv. türk. Obligationen 416. 25. 
Banque ottomane 526,25. Banque de Paris 872, 50. Banque d’escompte 
525, —. Credit foncier 1365, —. Credit mobilier 445. —. Panama-Kanal- 
Actien 113, 75. 5% Panama-Kanal-Obligationen 124, — Rio Tinto 
633, 75. Suezkanal-Actien 2192, 50. Wechsel auf deutsche Plätze 
123 ½6 Wechsel auf London kurz 25, 34. 30% Rente 82, 60. 40% 
unific. Egypter 413,75. 4% Spanier äussere Anleihe 73. Meridional- 
Actien 708. 75. Cheques auf London 25, 36. Fest. 

Paris, 20. Decbr., Abends. [Boulevard.] 3proc. Rente 82, 70. 
Neueste Anleihe 1872 —, —. Italiener 96, 67. Aproc. Ungar. Gold- 


rente 86%,. Türken 1865 —, — Türkenloose —, —. Spanier 
(neue) 73, 03. Neue Egypter 414, 06. Banque ottomane 526, 87. Lom- 
barden —. Staatsbahn —. Rio Tinto 633. —. Panama 113,—. Fest. 


London, 20. Decbr. [Schluss- Course,] (Nachtrag.) 4procent. 
Spanier 72¼. 5% priv. Egypter 100%/,. 4% unif. ter 814. 
Jo garant. Egypter 100. nvertirte Mexikaner 397%. lo conso 
Mexikaner 911/4. Ottomanbank 107/;. Suezactien 861/4. Canada Pacific 
53. Englische 23/,0/, Consols 96½ . Silber —. Platzdiscont 430%. 
ale egypt. Tributanlehen Stt. Pe Beere Actien neue 14% Eost 

urt a. M., 20. Decbr., 8 2 Uhr 30 Minuten. 
[Schluss - Course.] Londoner Wechsel 20, 371. Pariser Wechsel 
80, 375. Wiener Wechsel 167, 55. Reichsanleihe 108, 10. Oesterr, 


> 


Silberrönte 68, 90. Oest. Papierrente 68, 50. 50% Papierrente A. SÒ. 
4% Goldrente 92, —. 1860er Loose 117.50. 1864er Loose —, —. 
Ungar. 4% Goldrente 85, 10. Ungar. Staatsloose —, —. Italiener 
94, 90. 1880er Russen 86, 20. II. Orient-Anleihe 61, 50. III. Orient- 
Anleihe 62, 10. 4% Spanier 72. 40. Unific. Egypter 82, 20. Conv. 
Türken 14, 70. 3%, Portug. Staatsanleihe 64, 40. 5%, Portugiesische 
Convertirungs-Anleihe 101, 40. 5% serb. Rente 81, 60. Serb. Tabaks- 
rente 83. 10. 5½% Chinesische Anleihe — —. 60% conv. Mexikan. 
Anleihe 89, 40. Böhmische Westbahn 262. Central-Pacific 110, 60. 
Franzosen 211¼. Galizier 171¼. Gotthardbahn 127, 70. Hessische 
Lndwigsbahn 106. 50. Lombarden 808. Lübeck-Büchener 169, 50. 
Noräwestbahır 140. Unterelbische Prioritäts-Actien 99, 30. Credit- 
Actien 255. Darmstädter Bank 156, 50. Mitteld. Creditbank 103, 20. 
Reichsbank 134. 70. Disconto-Commandit 218, 40. Dresdener Bank 
138, 90. Anglo-Continent (vorm. Ohlendorff'sche Guano-Werke) 120, —. 
4% griechische Monopol-Anleihe 72, 95. 4½% Portugiesen 95, 50. 
Siemens Glasindustrie 160, 50. Still. 

Ludwig Wessel Actien- Gesellschaft für Porzellan- und Steingut- 
fabrikation 136, —. Duxer —. 

Privatdiscont 40%. 

Nach Schluss der Börse: Creditactien 255%,. Franzosen 211¾. 
Galizier 171½. Lombarden 81. Egypter 82, 40. Disc.-Commandit 
219, 40. 6% cons. Mexik. äussere Anleihe —. 4½½ ungarische Gold- 
rente —, —. 

Hamburg. 20. Decbr., Nachmittag. [Schluss- Cour se.] Preuss. 
40% Consols 1071/6. Silberrente 6813/,,. Oesterr. Goldrente 92. Ungar. 
4% Goldrente 851/4. 1860er Loose 117¼. Italienische Rente 951/4. 
Credit-Actien 2561/4. Franzosen 5291/3. Lombarden 202½. 1877er Russen 
100. 1880er Russen 84¾. 1883er Russen 110. 1884er Russen 951/,. 
II. Orient- Anleihe 59Y,. III. Orient- Anleihe 60. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 1673/,. Dise.-Commandit 
21955. H. Commerz-Bank 131. Nationalbank für Deutschland 1273/4. 
Nordd. Bank 173%. Gotthardbahn 127½ Lübeck-Büchener Eisenbahn 
169. Marienb.-Mlawka 90. Mecklenburger Fr.-Fr. 150%,. Ostpr. 
Südbahn 117. Unterelbische Pr.-A. 100. Laurahütte 128. Nordd. 
Jute-Spinnerei 154. Privatdiscont 3/80% . Fest. 

Amsterdam, 20. Decbr., Nachmittag. [Schluss -Course.] 
Oesterr. Papierrente Mai-November verzl. 67½, do. Februar - August 
verzl. 67½. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 671/,, do. April- 
October verzl. — Oesterr. Goldrente —, —. 4% ungar. Goldrente 
84. 5% Russen von 1877 1011/4. Russ. grosse Eisenbahnen 117!/,. 
do. I. Orient-Anleihe —, do. II. Orient-Anleihe 58/8. Conv. Türken 
14%/ . 5¼% holländ. Anleihe 101144. 5% garant. Transvaal-Eisen- 
bahn- Obligationen —, —. Warschau- Wiener Eisenbahnactien 104½. 
Marknoten 59, 30. Russische Zolleoupons 192. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel 97. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 

Newyork, 20. Decbr., Abends 6 Uhr. [Schluss- Course] 
Wechsel auf Berlin 951/,. Wechsel aut London 4, 841/,. Cable transfers 
4, 891/,. Wechsel auf Paris 5, 217/,. 4% fund. Anleihe 1877 128 ½,. 
Erie-Bahn 26½. Newyork-Centralb. 107½. Chicago-North-Western-Bahn 
105¼. Central-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9%,. Baum- 
wolle in New-Orleans 9/8. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Newyork 
7, 30. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7. 20. Rohes 
Petroleum 6, 65. Pipe line Certificats 93. Mehl 3, 50. Rother 
Winterweizen loco 105¼½. Weizen per Novbr. 103, per Decbr. 1033/4. 
per Mai 109½. Mais (old mixed) 49. Zucker (Fair refining musco- 
vados) 5lj,. Kaffee Rio 16%,. Schmalz (Marke Wilcox) 9, —, do. 


— 


Fairbanks 9, —, do. Rothe & Brothers 9. —. Kupfer —, —. Getreide- 
tracht 33, 

Petersburg, 20. Decbr., Nachm. Wechsel auf London 3 Mt. 98, 25, 
russ. II. Orientanleihe 973/4, do. III. Orientanleihe 97½, do. Anleihe 
von 1884 150, do. Bank für auswärtigen Handel 218, Petersburger Dis- 
conto-Bank 621, Warschauer Disconto-Bank —, Petersburger internat. 
Bank 466, Russische 4½% Bodencreditpfandbriefe 142!/,, Grosse russ. 
Eisenbahn 241, Kurs-Kiew-Actien 341½. 

Liverpool. 20. Decbr. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 10000 B. Stetig. Tagesimport 25000 B. 

Liverpool, 20. Decbr., Nachm. 12 Uhr 10 Min. [Baumwolle] 
Umsatz 10000 B., davon für Speculation und Export 1000 B. Ameri- 
kaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: December 
51% Käuferpreis, December-Januar 5°/,, do., Juli-August 5%, do., 
August-Septbr. 5% d. Werth. 

Liverpool, 20. Decbr., Nachmittags. Officielle Notirungen. 
Upland good ordinary —, Upland low middling —, Upland middling 
—, Amerikaner good ordinary 4, do. low middling 5½, do. middl. 
5%, do. middling fair 6, Ceara fair 6, Ceara good fair 614, 
Pernam fair 6, Pernam good fair 65/6, Bahia fair —, Maceio fair 
—, Maranham fair 69/16 Egyptian brown fair 7½ , Egyptian brown 
good fair 7½, Egyptian brown good 73/,, Egyptian white tair 6%, 
Egyptian white good fair 6%, Egyptian white good 7½, M. G. Broach 
good 5½6, M. G. Broach fine 5½, Dhollerah fair 4/16, Dhollerah good 
fair 4%, Dhollerah good 4%, Dhollerah fine 5/167 Oomra fair 4½, 
Oomra good fair 49,8, Oomra good 443/,,, Oomra fine 51/,, Seinde good 
fair 37/,, Bengal good fair —, Bengal good 454e, Bengal fine Al)... 
Tinnevelly good fair 4%k %, Western good fair 45/8, Western good 49/16, 
Peru vough fair 65/5, Peru vough good fair 75/16, Peru vough good 77/16, 
Peru smouth fair 6, Peru smouth good fair 6¼½16, Peru moderat. rough 
fair 69/6, Peru moderat. good fair 613/,,, Peru moderat. good 7½6. 

Wien, 20. Decbr. [Getreidemarkt.] Weizen per Frühjahr 
8, 19 Gàd., 8. 24 Br., per Mai-Juni 8, 35 Gd., 8,40 Br. Roggen per Früh- 
jahr 6, 38 Ga., 6, 43 Br., per Mai-Juni 6, 48 Gd., 6,53 Br. Mais per 
Mai-Juni 5, 44 Gd., 5, 49 Br., per Juni-Juli 5, 50 Gd., 5, 55 Br. 
Hafer per Frühjahr 6,05 Gd., 6, 10 Br., per Mai-Juni 6, 15 Gd., 6, 20 Br. 

Pest. 20. Decbr.. Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loco 
behauptet, per Frühjahr 7,81 Gd.. 7. 83 Br. Hafer per Frühjahr 5, 59 Gd., 
5, 61 Br. Mais per Mai-Juni 5, 14 Qda 5, 16 Br. — Wetter: Bewölkt. 

Paris, 20. Decbr., Abends 6 Uhr. [Getreidemarkt.] Weizen 
ruhig, per December 26, 00, per Januar 26, 30, per Jannar-April 
26, 80, per März-Juni 27, 40. Mehl ruhig, per December 60, 25, 

er Januar 60, 75, per Januar-April 61, 25, per März-Juni 61, 75. 
Rübo) ruhig, per December 74, 75, per Januar 74, 50, per Januar- 
April 73, 75, per März-Juni 69, 25. Spiritus ruhig, per December 
41, 25, per Januar 41, 50, per Januar-April 41, 75, per Mai-Aug. 43, 00. 

London, 20. Decbr. An der Küste 2 Weizenladungen angeboten. 
Wetter: Milde. 

London, 20. Decbr. Chili-Kupfer 77½, pr. 3 Monat 78. 

Amsterdam, 20. Decbr., Nachm. Bancazinn 583/4. 

Antwerpen, 20. Decbr. [Getreidemarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen behauptet. Roggen ruhig. Hafer schwach. Gerste unverändert. 

Antwerpen, 20. Decbr., Nachm. 5 Uhr 40 Min. [Petroleum- 
markt.] (Schlussbericht.) Raffinirtes Type weiss. loco 20½ bez. u. Br., 
per Decbr. 20 Br., per Januar 20 Br., per Januar-März 19½ Br. Ruhig. 

Hamburg. 20. Decbr., Nachm. Petroleum behauptet, Standar 
white loco 7, 90 Br., 7, 75 Gd., pr. Jan.-März 7, 70 Br. — Wetter: Nebel. 


nremen, 20. Dhr. 
white loco 7, 70 bez. 
Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts: 
Sternwarte zu Breslau, 


Petfdienum (Schlüssbörieht) fest. Samara 


December 20., 21. Nachm. 2 Uhr. N Uhr.] Morgens 7 Uhi 
8 


Lufiwärme (C.)) + 00,4 = — 10, 
Luftdruck bei 0° (mm) 747,5 747.2 745,8 
Dunstdruck (mm 4.4 3.9 4,0 
Dunstsättigung (pCt.) 92 100 100 
Wind (0-60) still. still. still. 
Wetter is unser se bezogen. bezogen. bedeckt, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm. — 
Neblig. 


Gießmanusdorfer Preßhefe 
mann täglich fe r Preßh f F 
Th. Höhenberger. Neumarkt 35, zur ſchwarzen Krähe. 


3 


Düsseldorfer 
Punsch-Essenzen, 
feine Tafel -Liqueure, 
vorzügl. franz. Cognac, 


£] 


Im 


serlage v. Eduard Erewendt 


in Breslau erſchien: 


Schleſiſche Gedichte 


von 


Karl von Holtei. 


49. Auflage. um, Arac, 
unc ale Suchpanklungen Moselweine, 
u beziehen. Rhein- und 
Pasanen 180 ` d 2 au ai eine, 
chaum-Weine 
j Heidelberger Schloss- 
Faaa aihnor, kuchen 
n 5 ò empfiehlt [7264] 
cnnee ühner, Hermann Straka, 
Birkwild, x Ring, 
Schnepfen, Hasen, Riemerzeile Nr. 10. 
Hirsche, Rehe, Schwarz- 


wild, Kaninchen, Zanſibar⸗Cigarren, 
nur echt, wenn an den Kiſtchen 


Poularden, ſteht: „Tabak der Plantage Olga auf 


Zanſibar, Eigenth. Wm. O'Swald & Co, 
Puten, Enten, Capaunen Hambur: 15 empfehlen das Tauſend 
empfehlen [7302] 


zu 80 N.., in Kiſtchen v. 100 Stück. 


Schindler & Gude, W. G. Thraen & Co., 


andlung der Brüdergemeine 
9, Schweidnitzerstrasse 9. $ Gnadenfrei i. Schleien. 


Courszettel der Berliner Börse vom 20. December 1888. 
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